
 
 
 
 
 
 

 

.INFORMATIONEN 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
zur 
 
ECS-Kooperation 
der Staatendokumentation des Bundesasylamtes 
 
 
 
 
 
 

Stand: März 2011 
 
 



 2

Allgemein 
ECS (European Country of Origin Sponsorship) ist ein europäisches Netzwerk, welches sich 

mit Herkunftslandinformation beschäftigt und den verschiedenen europäischen Asylbehörden 

eine engere Zusammenarbeit und Informationsaustausch im COI- Bereich ermöglicht. 

 

Gegründet wurde es als ein Projekt des European Refugee Funds (ERF) im September 

2009. Das Prinzip von ECS ist, dass Mitgliedsstaaten, welche über detaillierte Informationen 

zu einem Herkunftsland verfügen, anbieten, dies mit den anderen Mitgliedsstaaten zu teilen. 

Diese Länder übernehmen ein Sponsorship für ein Herkunftsland. 

 

Sponsorship 
Die Staatendokumentation des Bundesasylamtes hat für folgende Länder das Sponsorship 

übernommen: 

- Afghanistan (gemeinsam mit Schweden) 

- Kosovo (gemeinsam mit Deutschland) 

- Russische Föderation (gemeinsam mit den Niederlanden) 

 
Produkte 

- Workshops 

Neben dem Produkt der Anfragebeantwortung hat ECS, auf aktuelle Bedürfnisse im 

COI -  Bereich reagierend, auch Workshops zu gewünschten Themen organisiert.  

 

- Fact Finding Mission Guidelines 

Auch wurden, nachdem der Bedarf evaluiert wurde, im Rahmen von ECS Fact Finding 

Mission Guidelines ausgearbeitet, welche den Mitgliedsstaaten, aber auch vielen 

anderen, einen roten Faden für die Durchführung von FFMs geben. 

 

Ausblick 
Aktuell befindet sich ECS in einer Übergangsphase, wobei das Core Business – die 

Beantwortung von spezialisierten Fragen – nach wie vor gegeben ist. Im Laufe des nächsten 

Jahres soll ECS in der neuen Asylbehörde EASO aufgehen und dort weiter seine Funktion 

als spezialisiertes europäisches Netzwerk im COI – Bereich für spezifische Fragen 

wahrnehmen.  


